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Tagesordnungspunkt

Feststellung des Jahresabschlusses 2000 der eigenbetriebsiahnlichen Einrichtung '""Fachbe-
reich Grundstiickswirtschaft und Wirtschaftsforderung"

Beschlussvorschlag

Der Rat der Stadt Bergisch Gladbach stellt gemil3 § 26 Abs. 2 EigVO den Jahresabschluf3 und den
Lagebericht 2000 der eigenbetriebséhnlichen Einrichtung ,,Fachbereich Grundstiickswirtschaft und

Wirtschaftsforderung™ fest.

Der Jahresgewinn von 1.382.666,85 DM (706.946,30 €) wird nach Abzug der It. Wirtschaftsplan
fiir das Berichtsjahr beschlossenen Abfiihrung an den stiadtischen Haushalt in Héhe von
1.146.533,00 DM (586.213,00 €) in Hohe von 236.133,85 DM (120.733,30 €) auf neue Rechnung

vorgetragen.




Sachdarstellung / Begriindung

Der Jahresabschlufl 2000 wurde durch die Wirtschaftspriifungssozietidt Dr. Riepen, Dr. Leyh, Dr.
Kossow, Dr. Ott & Kollegen gemil3 § 106 GO NW und der EigVO gepriift.

Die Wirtschaftspriifer haben folgenden Bestitigungsvermerk erteilt:

»Wir haben dem Jahresabschlufl zum 31. Dezember 2000 der eigenbetriebsihnlichen Einrich-
tung ,,Fachbereich Grundstiickswirtschaft und Wirtschaftsforderung®“ der Stadt Bergisch
Gladbach folgenden uneingeschrinkten Bestitigungsvermerk erteilt:

»Wir haben den Jahresabschlufl unter Einbeziechung der Buchfithrung und den Lage-
bericht des Fachbereichs Grundstiickswirtschaft und Wirtschaftsforderung der Stadt
Bergisch Gladbach fiir das Geschéaftsjahr vom 01.01. bis 31.12.2000 gepriift. Die Buch-
filhrung und die Aufstellung von Jahresabschlufl und Lagebericht nach den deutschen
handelsrechtlichen Vorschriften und erginzenden landesrechtlichen Vorschriften so-
wie Regelungen in der Satzung liegen in der Verantwortung der Werkleitung der ei-
genbetriebsihnlichen Einrichtung. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von
uns durchgefiihrten Priifung eine Beurteilung iiber den Jahresabschlufl unter Einbe-
ziechung der Buchfiihrung und iiber den Lagebericht sowie iiber die wirtschaftlichen
Verhiiltnisse der eigenbetriebsihnlichen Einrichtung abzugeben.

Wir haben unsere JahresabschluBBpriifung nach § 317 HGB unter Beachtung der vom
Institut der Wirtschaftspriifer (IDW) festgestellten deutschen Grundsitze ordnungs-
milBiger Abschluflpriifung vorgenommen. Danach ist die Priifung so zu planen und
durchzufiihren, dass Unrichtigkeiten und Verstofle, die sich auf die Darstellung des
durch den Jahresabschluf§ unter Beachtung der Grundsitze ordnungsgemiifier Buch-
fiihrung und durch den Lagebericht vermittelten Bildes der Vermogens-, Finanz- und
Ertragslage wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden und
dass mit hinreichender Sicherheit beurteilt werden kann, ob die wirtschaftlichen Ver-
héltnisse der eigenbetriebsihnlichen Einrichtung Anlafl zu Beanstandungen geben. Bei
der Festlegung der Priifungshandlungen werden die Kenntnisse iiber die Geschaftsti-
tigkeit und iiber das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld der eigenbetriebsihnlichen
Einrichtung sowie die Erwartungen iiber mogliche Fehler beriicksichtigt.

Im Rahmen der Priifung werden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen in-
ternen Kontrollsystems sowie Nachweise fiir die Angaben in Buchfiihrung, Jahres-
abschlufl und Lagebericht iiberwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt.

Die Priifung umfafit die Beurteilung der angewandten Bilanzierungsgrundsitze und
der wesentlichen Einschiitzungen der Werkleitung der eigenbetriebsihnlichen Einrich-
tung sowie die Wiirdigung der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und des La-
geberichtes. Wir sind der Auffassung, dass unsere Priifung eine hinreichend sichere
Grundlage fiir unsere Beurteilung bildet.

Unsere Priifung hat zu keinen Einwendungen gefiihrt.

Nach unserer Uberzeugung vermittelt der JahresabschluB unter Beachtung der
Grundsitze ordnungsméifliger Buchfiihrung ein den tatsichlichen Verhiltnissen ent-
sprechendes Bild der Vermogens-, Finanz- und Ertragslage der eigenbetriebsihnlichen
Einrichtung. Der Lagebericht gibt insgesamt eine zutreffende Vorstellung von der La-
ge des Eigenbetriebes und stellt die Risiken der kiinftigen Entwicklung zutreffend dar.



Die wirtschaftlichen Verhiltnisse der eigenbetriebsihnlichen Einrichtung geben keinen
Anlaf3 zu Beanstandungen.*

Der Jahresgewinn ist aufgrund der fiir das Berichtsjahr vorgegebenen Abfiithrung an den stidt.
Haushalt in Hohe von 1.146.533,00 DM (586.213,00 €) bereits als verwendet anzusehen. Der dar-
iber hinaus erwirtschaftete Gewinn von 236.133,85 DM (120.733,30 €) sollte auf neue Rechnung
vorgetragen werden. Der Betrieb benétigt diese Mittel insbesondere fiir die Erbringung der leider
auch in den Folgejahren sehr hohen Abfiihrungen an den stddtischen Haushalt.

Die Bilanz zum 31.12.2000 sowie die Gewinn- und Verlustrechnung fiir die Zeit vom 01. Januar bis
31. Dezember 2000 sind als Anlagen beigefiigt.

Der gesamte Priifbericht und der Lagebericht 2000 liegen in den Geschiftszimmern der Fraktionen
zur Einsichtnahme bereit.



	Tagesordnungspunkt 
	Sachdarstellung / Begründung 

